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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TTC Neukirchen-Riebelsdorf e. V. : ESV Jahn 1871 Treysa 
Samstag, 01.04.2023, 18:00 Uhr

Mandraburke beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 traf die Mannschaft des TTC Neukirchen-Riebelsdorf e. V.
am vergangenen Samstag im 20. Saisonspiel auf die Mannschaft des ESV Jahn 1871 Treysa. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden
ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Roman Mandraburke. Garant für diesen
Heimspielsieg waren Mandraburke und Fenner, die in allen Einzeln und im Doppelmatch
ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Hennighausen / Mandraburke gelang es, Heinmöller / Heber
im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit
einem 3:0-Sieg. Einen knappen Sieg feierten Fenner / Sauer beim 5:11, 11:8, 5:11, 11:9, 11:7 gegen
Ferreau / Salin, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Fenner / Döring konnten
anschließend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Fenner / Albrecht beim 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Michael Fenner und Sascha
Heinmöller, bevor das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier sehr überraschende
2:3 feststand. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich
zwei Punkten Differenz endete. Chancenlos war Daniel Hennighausen gegen Christoph Ferreau
nicht, aber mehr als ein 8:11, 11:4, 7:11, 7:11 war in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50
eingeschätzten Einzel nicht zu holen. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Christian Fenner Dierk
Salin in fünf Sätzen. Arthur Sauer gewann sein Spiel gegen Gerd Fenner anhand der TTR-Werte
eher überraschend sicher mit 3:0, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Roman Mandraburke war im
Einzel gegen Steffen Heber nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Chancenlos
war im Anschluss Jens Döring gegen Jens Albrecht nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war
nicht zu holen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Stand von 6:3
gingen die Spitzenspieler des TTC Neukirchen-Riebelsdorf e. V. und des ESV Jahn 1871 Treysa in
die Box. Unglücklich war Michael Fenner in der Partie gegen Christoph Ferreau, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Daniel Hennighausen die Partie gegen Sascha Heinmöller noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen
von beiden im Einzel nun bei 19:18 (Hennighausen) und 15:22 (Heinmöller). Christian Fenner kam
mit der Spielweise von Gerd Fenner am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen
Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Fenner
nun bei 20 Siege und 14 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Nach dem Einzel der Dreier stand es
nun 8:4. In toller Verfassung präsentierte sich Arthur Sauer im ersten Satz. Danach lief es so jedoch
nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Dierk Salin. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Roman Mandraburke den Gastspieler Jens Albrecht in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Neukirchen-Riebelsdorf e. V.
die Saison mit einem Punkteverhältnis von 26:14 bei 12 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 2
Unentschieden ab. Die Mannschaft des ESV Jahn 1871 Treysa erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 20:20. Auch für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC Neukirchen-Riebelsdorf e. V.

Doppel: Hennighausen / Mandraburke 1:0, Fenner / Sauer 1:0, Fenner / Döring 1:0 
Einzel: M. Fenner 0:2, D. Hennighausen 1:1, C. Fenner 2:0, A. Sauer 1:1, R. Mandraburke 2:0, J.
Döring 0:1 

 ESV Jahn 1871 Treysa
Doppel: Ferreau / Salin 0:1, Heinmöller / Heber 0:1, Fenner / Albrecht 0:1 
Einzel: C. Ferreau 2:0, S. Heinmöller 1:1, G. Fenner 0:2, D. Salin 1:1, J. Albrecht 1:1, S. Heber 0:1


